
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2023 (00:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse A Gruppe 4

AV GER.Freib.-St.Georgen III : TTV Auggen IV 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:15 Uhr

Willm macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:6 in den Spielen und 27:21 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTV Auggen IV ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Gruppe 4 gegen
den AV GER.Freib.-St.Georgen III. 135 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Jonas
Willm den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Die gewinnbringende Taktik fehlte Witte und Ruhmann bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Wermuth und Willm ab Ballwechsel 1. Beim 3:0-Sieg gegen Gruber / Willm
zeigten Zukovska / Echle dagegen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Nach den ersten Spielen
standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Irina Zukovska
gegen Jonas Willm, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kilian Wermuth war für Werner Witte
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wolfgang Echle hatte
danach gegen Ralf Willm beim 11:1, 12:10, 11:4 indessen keine Schwierigkeiten. Beim Sieg von
Folko Ruhmann gegen Helmut Gruber konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Irina Zukovska verlor ihr Match gegen Kilian Wermuth unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Unglücklich war Werner Witte in der Partie gegen
Jonas Willm, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Trotz Blitzstart verlor Wolfgang Echle sein Spiel gegen Helmut Gruber
letztlich mit 11:5, 6:11, 9:11, 11:13. Der neue Zwischenstand war 3:6. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Folko Ruhmann und Ralf Willm, ehe sich der Spieler des AV GER.Freib.-St.
Georgen III mit 9:11, 12:10, 11:6, 7:11, 11:7 durchsetzen konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Kilian Wermuth war für Wolfgang Echle schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Irina Zukovska war in der Partie gegen Helmut Gruber nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Werner Witte war in der Partie gegen Ralf Willm nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Folko Ruhmann und Jonas Willm
holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Folko Ruhmann gegen Jonas Willm, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2023 gegen
den TV Laufen II, während der TTV Auggen IV am 27.02.2023 gegen den TV Freiburg St.Georgen
IV antritt.

 Statistik:
 AV GER.Freib.-St.Georgen III

Doppel: Witte / Ruhmann 0:1, Zukovska / Echle 1:0 
Einzel: I. Zukovska 1:2, W. Witte 1:2, W. Echle 1:2, F. Ruhmann 2:1 

 TTV Auggen IV
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Doppel: Wermuth / Willm 1:0, Gruber / Willm 0:1 
Einzel: K. Wermuth 3:0, J. Willm 3:0, H. Gruber 1:2, R. Willm 0:3


